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V E R E I N B A R U N G 
 

zwischen 
 Gemeinde St. Peter am Hart, St. Peter 39, 4963 St. Peter am Hart
 

und 
 
Förderungswerber 
Adresse

 
im Folgenden ĂFºrderungswerberñ genannt 
 
1. Gegenstand der Vereinbarung ist eine Fºrderung f¿r den Fºrderungswerber durch 

die Gemeinde St. Peter am Hart bei der Gr¿ndung eines neuen bzw.
Erweiterung eines bestehenden Betriebsstªtte in der Gemeinde St. Peter am Hart. 

 
2. Der Fºrderungsnehmer verpflichtet sich, in der Gemeinde St. Peter am Hart 

           (in Worten:                     ) neue Arbeitsplªtze zu schaffen. 
 
3. Die Hºhe der Fºrderung betrªgt         % (              Prozent) der entrichteten 

Kommunalsteuer f¿r      (            ) Jahre. 
 
 Erstes Fºrderungsjahr ist das dem Antragsjahr folgende erste volle Kalenderjahr. Die 

Auszahlung erfolgt jeweils am 1. August des dem (ersten) Fºrderungsjahr folgenden 
Kalenderjahres, unter der Voraussetzung, dass der Betrieb am 1. Juli des jeweiligen 
Auszahlungsjahres noch existiert. 

 
 (Beispiel: Antrag im Jahr 2012; Erstes Fºrderungsjahr ist 2013; Auszahlung am 1. 

August 2014, sofern der Betrieb am 1. Juli 2014 noch existiert;) 
 
4. Der Fºrderungswerber verpflichtet sich, den gefºrderten Betrieb f¿r mindestens 5 

(f¿nf) Jahre in der Gemeinde St. Peter am Hart zu f¿hren. 
 
5. Der Fºrderungswerber verpflichtet sich, nach Mºglichkeit Arbeitskrªfte aus der 

Gemeinde St. Peter am Hart im gefºrderten Betrieb anzustellen. 
 
6. Der Fºrderungswerber erklªrt, dass er bei keiner anderen Gemeinde um eine 

Fºrderung angesucht und auch sonst keine derartige Fºrderung beantragt und/oder 
erhalten zu haben. 

 
7. Der Fºrderungswerber verpflichtet sich, auf jederzeitiges Verlangen der 
      Gemeinde St. Peter am Hart, den schriftlichen Nachweis ¿ber die 
      widmungsgemªÇe Verwendung der Fºrderung zu erbringen. 
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8. Der Fºrderungswerber verpflichtet sich, bei Vorhandensein eines der nachfolgenden 
Gr¿nde, zur vollstªndigen R¿ckzahlung der Fºrderung an die Gemeinde 
St. Peter am Hart:
  
8.1 bei Nichteinhaltung der Bestimmungen der vorliegenden Fºrdervereinbarung; 
8.2 bei Vorliegen unrichtiger und/oder unvollstªndiger Angaben; 
8.3 bei Einstellung, Verlegung, oder Verkauf des Betriebes auÇerhalb des Gemeinde-

gebietes oder Entziehung der ºffentlichrechtlichen Betriebsbewilligungen; 
8.4 bei Insolvenz, Zwangsversteigerung oder Zwangsverwaltung; 
8.5 bei einem wesentlichen Absinken (25%) der im Fºrderungsantrag angegebenen 

 zuk¿nftigen Mitarbeiteranzahl innerhalb von 5 Jahren nach Ende des Fºrderzeitraums
8.6 bei mangelnder EU Konformitªt der gewªhrte Fºrderung 

 
9. Der Fºrderungswerber verpflichtet sich, zur Sicherstellung der 

R¿ckzahlungsverpflichtung, innerhalb von 14 (vierzehn) Tagen nach Unterzeichnung 
der gegenstªndlichen Vereinbarung der Gemeinde St. Peter am Hart entweder eine
Kaution (Sparbuch) oder eine Bankgarantie in der Hºhe von  EUR  
zu ¿bergeben. Eine Verzinsung des Fºrderbetrages in der Hºhe von 4 % 
(vier Prozent) ab dem Tag der Zuzªhlung gilt als vereinbart. 

 
10. Die vorliegende Fºrderungsvereinbarung wird ¿ber Antrag auf den Rechtsnachfolger, 

 gleich welcher Rechtsform, ¿bertragen, wenn dieser die Fºrderbedingungen erf¿llt.
 
11.  nderungen oder Ergªnzungen zu dieser Fºrdervereinbarung haben nur dann 

G¿ltigkeit, wenn sie schriftlich erfolgen und von beiden Vertragspartnern 
unterzeichnet sind. Auch ein Abgehen von diesem Formerfordernis bedarf der Schriftform.  
 

12. Der Fºrderungswerber stimmt der ¦bermittlung von im Zusammenhang mit der 
Fºrderung anfallenden personenbezogenen und automatisationsunterst¿tzten Daten 
gemªÇ Datenschutzgesetz 2000, BGBl. I Nr. 165/1999, an die zustªndigen Organe 
des Bundes und des Landes zu. 

 
13. Auf das vorliegende Vertragsverhªltnis findet ºsterreichisches Recht Anwendung und 

Gerichtsstand ist Braunau am Inn. 
 
14. Die vorliegende Fºrderungsvereinbarung wird in zwei Originalen errichtet, wovon 

jeder Vertragspartner eine erhªlt. 
 

     15.  Der Fºrderungswerber kennt und anerkennt die zugrundeliegendenFºrderrichtlinien vorbehaltslos
 
           16. Grundlage f¿r die vorliegende Vereinbarung ist der Gemeinderatsbeschluss der 

           Gemeinde St. Peter am Hart vom 27. September 2013, TOP 16/05/2013. 
 
 
                 St. Peter, am  
 
                  éééééééééééééééé       éééééééééééééééé 
                   F¿r die Gemeinde St. Peter am Hart                  F¿r den Fºrderungswerber 
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	Für die Gemeinde St Peter am Hart: 
	Für den Förderungswerber: 
	Text1: 
	zu übergeben Eine Verzinsung des Förderbetrages in der Höhe von 4: 


